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Amtliches.
Revier Wildbad.

Wkg-Svkrr e.
Das linkseitige Kleinenzthal-Sträßchen

kann zwischen der Eisenmühle und der
Heselsteige wegen Korrektionsarbeiten

vom 2. bis 8. Juni
nicht befahren werden.

Revier Schwann.
zhl«sra «n>-Vrrkaiis.

Am Montag den 3. Juni
vom Scheidholz der Hut Dobel u. Neusatz:

geschätzt zu 600 ausgeprügelten und
1400 nicht ausgeprügelten Nadelholz-
Wellen zu Streureis geeignet.

Zusammenkunft zum Vorzeigen je vor¬
mittags8 Uhr für die Hut Dobel am
Klötzbuckel, für die Hut Neusatz bei der
Stollenumkehr; Verkauf vormittags 10 Uhr
am Bildstöckle.

Revier Schwann.

Kkenilhilr-Ukrkaiis.
Bei dem Holzverkauf am

Dienstag den 4. Juni
vormittags 10 Uhr

kommen auf dem Rathaus in Schwann
weiter zum Verkauf aus Abt. kahler Berg,
Oelmaiers Schlägle und Hagelwald:

Rm.: 57 buch. Scheiter, 112 buch.
Anbruch, 161 Nadelh.-Anbruch. ferner
Reisprügel: Rm. 26 buchene und 16
Nadelholz.

Oberlengenhardt.

Elä«bigkr-Aiisr»l.
In der Nachlaßsache des Johannes

Kappler, Taglöhners und Viehhändlers
hier ist die Erbschaft mit der Rechtswohl-
that des Inventars angetreten worden.
Es werden nun infolge Beschlusses der
Tcilungsbehörde vom 21. d. M. die Erb-
Ichastsgläubiger zur Anmeldung ihrer An¬
sprüche

binnen zwei Wochen
unter der Androhung aufgefordert, daß
Diejenigen, welche die Anmeldung ver-
äumen, bei Auseinandersetzung der Ber-
wssenschaft unberücksichtigt bleiben würden.

Den 27. Mai 1889.
K. Amtsnotariat Wildbad.

Gerichtsnotar Fe hl eisen.

Herrenal  b.
Ia - - -Vkri>icht«ilg.

Am Freitag den 31. Mai d I.
vormittags 11 Uhr

wird die hiesige ca. 300 Hektare umfassende
Feldjagd auf 3 Jahre auf dem Rathaus
dahier wieder verpachtet, wozu Liebhaber
eingeladen sind.

Den 25. Mai 1889.
Stadlschultheißenamt.

Beutter.

Neuenbürg.

Althengstett,  OA . Calw.
Lang-M>Kauhch-Kndaxf.

Am Freitag den 31. Mai d. I.
von morgens 9 Uhr an

aus dem Gemeindewald Abt. Schleichdorn:
150 Fstm.

Das Bauholz kommt in Losen a 10
Stück, das starke Holz einzeln per Stück
zum Verkauf.

Zusammenkunft im Ort.
Gemeinderat.

Arnbach.
Am Montag den 3. Juni d. I.

vormittags 8 Uhr
werden einige Zentner Zeitungspapier
auf hiesigem Rathause verkauft.

Den 28. Mai 1889.
Schultheißenamt.

B ucht er.

Pnvalilllchrichlkn.
Höfen.

Am Freitag den 7. Juni
mittags 11 ' /-  Uhr

wird im Zwangswege gegen Barzahlung
der heurige Ertrag von ra. Morgen
Wiese unterhalb Höfen in der Richtung
gegen die Eyach versteigert, wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Zusammenkunft auf dem Feldweg unter¬
halb der Untersägmühle.

Gerichtsvollzieher Knüller.

Amme
Näheregesucht zu sofortigem Eintritt.

Auskunft erteilt
Frau Hebamme Siegele,

Pforzheim.

4000 Mir. Darlehen
werden gegen 6100 A Pfandsicherheit
und tüchtige Bürgschaft gesucht durch

die Redaktion.

Zote II. Mißt Deine
verschiedener Jahrgänge , nur reine Qua¬
litäten empfiehlt

Theodor Weiß.

Uhrmacher,
VsIvLkaed.

l^Vobrnivg: 0s8tt>aur rur „Ko8«"j
hält sein Lager in allen Arten

Uhren
unter 2jähr. Garantie bestens empfohlen.

Aeparatnren werden ebenfalls unter
Garantie gut und billig ausgeführt.

Bieselsberg.
Unterzeichneter beabsichtigt den heurigen

Hrasertrag
von ca. 3 Morgen Wiesen, ebenso von
ca. 3 Morgen Acker zu verwerten. Kaufs¬
bedingungen günstig und es kann,  nach
Uebereinkunft, sofort mit dem Einheimsen
begonnen werden.
_ Schullehr er Fr . Bauer.

Ein jüngeres, reinliches

Mädchen,
das im Kochen bewandert ist und sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht, wird
von jungen Leuten gesucht.

Näheres zu » fragen in der Expedition.

Sägmehl
haben wieder abzugeben

Rehfuetz «. Comp.,
Höfen a. E.

5000 Mark
hat in einem oder mehreren Posten sofort
auszuleihen.
_ Wer sagt die Expedi tion.

Neuenbürg.
Das Heu-und Oehmdgras
von v/» Morgen im hintern Berg verkauft

W. Röck.
lOOOte Raucher rühmen den neuen

3-Königstaüak v. Schmuck, Nördlingen
9 ' /-  Pfd . 3 30

i^
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Alleiniger Fabrikant:

O. Wizemann (H. Heinzelmann) in Weulkingeir.
Alleinige Niederlage für Neuenbürg und Umgegend bei

W . iröok u. ä. Srüeks
in Neuenbürg.

Z HÄ . Lsrlsrrcks.
Größtes Etablissement in Süddeutschland für

Iäröerei und chemische Aeinigung
«
4
4?
4j
4«

4j
«
4

von

Hem«- «. DmeMider«, Mäbelgaffkn, Dorhä«ge»rc.
Prompte und billigste Ausführung.

Agentur für Neuenbürg und Umgegend bei Herrn
Adolf Mahler , Hutgeschäft.

Das Damenkkeider -Keschäft
von

Anna Stößer in Pforzheim
beehrt sich in Anfertigung von allen Costümen , Mänteln für
Damen und Kinder in empfehlende Erinnerung zu bringen. Für
guten Schnitt , Sitzen der Kleider und pünktliche Ausführung wird
garantiert . Berechnung billigst.

Baustraße 7, Sedansvorstadt.

Den Grasertrag
von 2 ' / » Vrtl . Schnaizwiesen und 7 Vrtl.
im Hagle verkauft

A- Weil, Dreher.

Mmük.

Deutschland.
Berlin.  In hiesigen diplomatischen

Kreisen verlautet , Kaiser Wilhelm  und
König Humbert  hätten ein in Ausdrücken
wärmster Freundschaft abgefaßtes Schreiben
an den Kaiser Franz Josef  gerichtet.
Dieser habe seinen herzlichsten Dank kund¬
gegeben und versichert , daß Oesterreich im
Geiste den Berliner Festtagen beigewohnt
habe . (F . I .)

Berlin,  25 . Mai . Ministerpräsident
Crispi und die Reichsnörgler . Einem
Mitarbeiter des „ Berliner Tageblatt " ,
welcher mit dem Minister Crispi eine
Unterredung hatte und diesem ein be¬
wundernswürdig -patriotisches Kompliment
darüber gemacht , daß „ Italien eine streng
konstitutionelle Regierung genießt , während
Deutschlands Geschicke von dem Eigenwillen
eines mächtigen Ministers geleitet werden " ,
hat dieser die folgende wohlverdiente
Lektion erteilt , welche das „Berliner Tage¬
blatt " selbst wiedergiebt : „ Sie sind un¬

gerecht " , sagte Herr Crispi , „ Sie haben
in diesem Punkte nicht die geringste Ur¬
sache , sich zu beschweren . Was Sie
„Eigenwillen " nennen , ist die Genialität
Ihres Kanzlers , der der erste Staatsmann
Europas ist . Wenn auch unsere Verfass¬
ung freiheitlicher ist , als die deutsche , so
ist andererseits Ihre Macht eine viel
größere . Und mir erscheint es bei dem
eigentümlichen Charakter Ihrer Landsleute
sehr fraglich , ob Sie unter einer mehr
parlamentarischen Regierung diese Macht¬
fülle erreicht hätten , deren Sie sich jetzt
zu Ihrem Heile rühmen können . "

(F . I .)
Crispi  sandte dem Präsidium des

Reichstags  ein Schreiben , in welchem
er für den herzlichen Empfang bei der
Abendgesellschaft im Kaiserhof dankt . Er
werde seinen Gefühlen , welche die Mit¬
glieder des Reichstags kennen , stets treu
bleiben , denn indem er dem Gedanken
diene , welcher beide Länder geeinigt und
verbunden hält , wisse er sich im Dienstei
der Sache des Friedens und der Ordnung
Jetzt umschließe ihn ein neues Band mit
den Mitgliedern bei der unvergänglichen
Erinnerung an die erhebende Bereinigung
„bei welcher wir unsere gleichgesinnten
Herzen in großherzigen Empfindungen und
edlen Regungen schlagen fühlten ."

Berlin.  In wenigen Tagen wird
Berlin wieder einen Herrscherbesuch em¬
pfangen ; Nassr Eddin , Schah von Persien
dürfte am ersten Tag des Juni am deut¬
schen Kaiserhofe eintreffen . Es sind jetzt
II Jahre her , daß der Monarch des
Landes Iran bei uns zum letzten Male
zu Gaste war.

Berlin,  27 . Mai . Die heute hier
aus Westfalen eingetroffenen Nachrichten
erzeugen allgemein einen tiefen Eindruck;
man bringt den um 3 Uhr unter dem
Vorsitz des Kaisers stattgehabten Kronrat
mit den Vorgängen im Kohlenrevier in
Verbindung . (I . I .)

Bochum,  25 . Mai . Die gestrige
Delegirten - Versammlung der Bergleute
endigte mit dem Beschluß : „Am nächsten
Montag streiken sämtliche Gruben in Rhein¬
land und Westfalen . " In geheimer Ab¬
stimmung hatten sich die Delegierten von
48 Gruben für vorläufige Einstellung des
Streiks , 69 für sofortige Niederlegung der
Arbeit erklärt . Fast alle Berichte stimmen
darin überein , daß mit der Bochumer Ver¬
sammlung die radikalen Elemente die Ober¬
hand gewonnen haben . Es muß sich nun
zeigen , ob die große Mehrheit der Berg¬
leute sich dieser Strömung anschließt.

Dr . Hammacher  veröffentlicht in
der „Nationalztg . " einen Artikel über die
Lage in Westfalen,  welcher nachweist,
daß die Delegierten , mit denen er an
Ort und Stelle verhandelt hatte , trotzdem
sie ihm die bündigsten Zusagen in Bezug
auf die Wiederaufnahme der Arbeit ge¬
macht hatten , insbesondere aber der Dele¬
gierte Weber , die aufreizendste Sprache in
der Bochumer Versammlung führten und
zum Streik weiter hetzten . (F . I .)

Der Streik im rheinisch - westfäli¬
schen  Bergwerksrevier wird , wenn nicht
ganz besondere Umstände eintreten , schwer»
lich in seinem früheren Umfange wieder
aufleben . Die Arbeiter derjenigen Zechen,
welche die Essener Beschlüsse anerkenne »,
sind im Ganzen und Großen froh , daß
sie wieder arbeiten können . Die auf Grund
des Bochumer Beschlusses noch streikenden
Arbeiter werden schließlich auch nachgeben
müssen , da sie sich in der Minderzahl be¬
finden und auf die Dauer schwerlich etwas
ausrichten können.

Vom rheinisch -westfälischen Kohlen¬
streik.  Die aufgeregte Bochumer Ver¬
sammlung , der .Bochumer „ Convent " ge¬
nannt , hat ein sehr ernstes Nachspiel ge¬
habt : Das ganze Komite und die Haupt¬
führer der Streikenden , circa vierzig an
der Zahl , sind ohne allen Rumor aufge¬
hoben und in Numero Sicher gebracht
worden . Papiere und Streik -Unterstützungs¬
gelder wurden beschlagnahmt . Damit sind
die radikaleren Elemente , die schon die
Oberhand zu gewinnen drohten , ihres
Mittelpunkts beraubt . Bei dem verhafteten
Mitglied des Hauptausstands -Ausschusses,
Weber wurden sozialdemokratische Schriften
aufgefunden . — Der „ Köln . Ztg . " schreibt
man über die Versammlung aus Bochum:
Die Teilnahme , welche den Bergleuten
allseitig entgegengebracht wurde , ist nach
den Brandreden , die am Freitag hier
gehalten wurden , zum großen Teil ge¬
schwunden . Das waren keine ruhigen,
besonnenen Arbeiter , das waren Hetzer
der schlimmsten Sorte.
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Lübeck , 26 . Mai . Im Hafen ist ein
großer Brand ausgebrochen . 3 Lager¬
schuppen mit Zollniederlagen stehen in
Flammen, massenhafte Vorräte von Baum¬
wolle und Flachs , sowie viele Stückgüter
sind zerstört , der Schaden wird auf 2
Millionen geschätzt.

Iena , 26 . Mai . Zur Feier des Tages,
an dem Friedrich v. Schiller vor 100
Jahren die erste Vorlesung in Jena hielt,
sind gestern im hiesigen Theater eine Fest-
»rstcllung der Braut von Messina statt.

Ein seltenes Einjährig - Freiwilligen-
Examen ist das jüngst in Münster  ab¬
gehaltene, gewesen. 22 junge Mönche,
Novizen desFranciscanerordens , erschienen
jm Regierungsgebäude , um sich der schrift¬
lichen und mündlichen Prüfung zu unter¬
ziehe». Alle bestanden ohne Ausnahme.

München,  23 . Mai . Ein 20jähriger
Kaufmann dahier , der sich wegen eines
Drüsenleidensvon einem praktischen Arzte
Mieren ließ, ist, nachdem er chloroformiert
mrden, nicht mehr erwacht . Der junge
Mann wurde heute Mittag begraben.
Zwischen der Schwester des Verstorbenen
und dem betreffenden Arzte ist es zu einem
fürchterlichen Auftritt gekommen.

Frankfurt  a . M . 27 . Mai . Der
angekündigte kurze Besuch des Königs
Humbert  von Italien zur Besichtigung
des in Bockenheim und Mainz liegenden
l3. Husarenregiments ( 1. Hess.) , dessen
Inhaber er ist, hatte heute früh ganz
Frankfurt auf die Beine gebracht und gab
der Bevölkerung Anlaß zu aufrichtiger,
herzlicher Begrüßung desselben . Als der
König nach Schluß der Parade wieder
dem Bahnhofe zuschritt , bat einer der
hier ansässigen Italiener für seine Lands¬
leute um die Erlaubnis , den geliebten
Landesherrn begrüßen zu dürfen . Gegen
8 Uhr traf die Kaiserin Friedrich  mit
ihren Töchtern von Homburg kommend
auf dem Bahnhofe ein. Der König eilte
ihnen mit dem Kronprinzen entgegen und
führte sie ins Fürstenzimmer , wo ein
Frühstück eingenommen wurde . Kurz nach
9 Uhr bestieg König Humbert nach herz¬
licher Verabschiedung seinen Salonwagen,
welcher inzwischen von den Frauen des
Osfizierkorps mit Blumen geschmückt worden
war, und fuhr über Schwetzingen nach
Basel weiter. Die Kaiserin Friedrich
kehrte nach Homburg zurück.

Karlsruhe,  27 . Mai . König
Humbert  traf 11 Uhr 26 Min . im fest¬
lich geschmückten Mühlburgerthor -Bahnhof
hier ein. Der König unterhielt sich längere
Zeit mit dem Staatsminister , dem er den
Kronprinzen und Crispi vorstellte . Bei
der Abfahrt ertönten abermals stürmische
Hochrufe.

Karlsruhe,  26 . Mai . Der Groß¬
herzog und die Frau Großherzogin sind
heute Nacht nach einer Abwesenheit von
etwas mehr als 2 ' /»  Monaten hierher
zurückgekehrt.

Heidelberg.  24 . Mai . Das Kloster
Maulbronn wird seit einigen Jahren sehr
eifrig von Heidelbergern aufgesucht ; am
l - Juni wird der hies. historisch-philo-
wphlsche Verein einen Ausflug dorthin
unternehmen.

Württemberg.
Mit dem Beginn des Sommerfahrplans

der K. Württ . Staatseisenbahnen und der
anschließenden Bahnen vom 1. Juni d. I.
an treten in dem Bestand der Postver¬
bindungen auf den Landstraßen  folgende
Aenderungen ein , und zwar bei den Per¬
sonenposten:

Vom 1. Juni bis 15 . September —
zweite tägliche Personenposten zwischen

Ettlingen und Herrenalb,
täglich einmalige Personenposten zwischen

Gernsbach und Herrenalb  über
Loffenau,

täglich einmalige Personenposten zwischen
Herrenalb und Höfen  über Dobel,

täglich einmalige Personenposten zwischen
Freudenstadt und Rippoldsau.

Vom 1. Juni bis 20 . September —
zweite und dritte tägliche Personenposten

zwischen Tein  ach Bahnhof und Ort.
Vom 15. Juni bis 15 . September —

täglich einmalige Personenposten zwischen
Freuden st adt und Petersthal  über
Kniebis.

Neu eingerichtet werden:
täglich einmalige Postboten - Fahrten

zwischen Dobel und Rothenbach  Bahn¬
hof — vom 16 . September an.

Behufs besserer Vorbereitung der
Notariatskandidaten  für die niedere
Justizdienstprüfung wird auch im Laufe
des nächsten Winterhalbjahrs ein voraus¬
sichtlich am 16. Sept . d. I . beginnender
und fünf Monate dauernder Unterrichts¬
kurs in Stuttgart gehalten werden.

Der Staatsanz . Nr . 123 bringt die
Verfügung und das Programm für die
diesjährige Feier des landwirtschaft¬
lichen Hauptfestes in Cannstatt,
das am Samstag den 28 . September ab¬
gehalten wird . Mit demselben wird die
Kreis -Rindvieh -Ausstellung für den Neckar¬
kreis verbunden.

Der von dem württ . Schwarzwald¬
verein  am Sonntag in das Nagoldthal
ausgeführte Ausflug war vom schönsten
Wetter begünstigt . Die mit den Früh¬
zügen in Hir » u eingetroffenen Mitglieder
mit ihren Damen begaben sich zuerst in
das Schweinbachthal und von hier über
das Felsenmeer zu der eine herrliche Fern¬
sicht gewährenden Pflanzschule bei Ober-
kollbach. Der Rückweg gieng über die
Ernstmühler Platte an der Bruderhöhle
vorbei nach Hirsau . Mit den inzwischen
angelangten weiteren Mitgliedern wurden
hierauf die Klosterruinen in Hirsau unter
sicherer Führung besichtigt. Nach einem,
der Küche und dem Keller des Gasthofs
zum Rößle daselbst alle Ehre machenden
Gastmahl , wurde mit der Bahn nach
Teinach und von der inzwischen auf über
100 Köpfe angewachseneu Versammlung
nach den Ruinen der Burg Waldeck auf-
gebrochen , welche auf einem angenehmen
Waldweg nach 25 Minuten erreicht wurde.
Eine gesellige Zusammenkunft in den An¬
lagen der benachbarten Thalmühle schloß
den in allen Teilen gelungenen Ausflug,
welcher dem Verein wiederum zahlreiche
Freunde zugeführt hat.

Stuttgart . Zum Jubiläum . Wir
machen auf die Einladung zu einem Fest¬

bankett in der Liederhalle am 24 . Juni
abends 8 Uhr aufmerksam . Das Pro¬
gramm mit genaueren Angaben folgt an
Pfingsten.

Stuttgart.  Die Eröffnung der
graphischen Ausstellung in der Gewerbe¬
halle bleibt endgiltig auf Samstag 1.
Juni angesetzt. Die Ausstellung wird in
ihrer Vollendung den Eindruck einer Groß¬
artigkeit machen, wie sie hier noch nicht
gesehen worden und wie sie der Veran¬
lassung und dem Gegenstände entspricht.
Auch der „Keller " wird auf einen Monat
geöffnet sein. Die Stuttg . Brauereigesell-
schaft liefert das Bier ; in 4 Pfeilerreihen
haben die Wirtschaftseinrichtungen Raum
für 7 — 800 Gäste . Schmandt zum Stadt¬
garten wird die Kellerwirtschaft , das Damen-
kafe, die altdeutsche Weinstube , sowie den
Champagnerstand führen.

Stuttgart.  Am Freitag 31 . Mai
wird die Ausstellung  künsterisch aus¬
geführter Holzarbeiten,  wie sie vom
württemb . Kunstgewerbeverein im großen
Saale des Königsbaues veranstaltet worden,
eröffnet werden . Eine Feierlichkeit ist
damit nicht verbunden . Der Eröffnungs¬
tag bleibt den eingeladenen Gästen Vor¬
behalten . Vom Samstag 1. Juni ab hat
jeder Kunstfreund Zutritt.

Stuttgart.  Der Württb . Krieger-
bund , welcher von Samstag den 22 . bis
Montag den 24 . Juni hier versammelt
sein wird , macht sein Programm für den
Kriegerbundstag  im Staatsanz . be¬
kannt.

Stuttgart,  26 . Mai . Die 64.
Generalversammlung der Gesellschaft für
die Weinverbesferung in Württemberg,
welche heute hier abgehalten wurde , er¬
freute sich eines ziemlich lebhaften Zu¬
spruchs aus allen weinbautreibenden Gegen¬
den des Landes . Es kamen verschiedene
interessante Themata zur Sprache . Jm
ganzen recht erfreulich lauteten die Be¬
richte über den Stand der Reben in den
verschiedenen Gegenden des Landes.

Stuttgart,  27 . Mai . Die Sänger
des Stuttgarter Liederkranzes beabsichtigen,
am Himmelfahrtsfeste einen Ausflug in
das Remsthal nach Schnaidt , dem Geburts¬
orte Silchers zu unternehmen . Da Silchers
lOOjähriger Geburtstag in den kommenden
Monat fällt , so verbinden die Sänger
mit diesem Ausflug einen Akt der Pietät.

Stuttgart,  25 . Mai . Der „Verein
für den Fremdenverkehr " hat auf dem
Bahnhof ein Wohnungs -Nachweis -Büreau
eingerichtet , worauf Fremde , die zu längerem
Besuche hierherkommen ,aufmerksam gemacht
sein mögen.

Stuttgart.  24 . Mai . Leerstehende
Wohnungen befinden sich zur Zeit hier
nicht weniger als 570 mit 2 — 10 Zimmern.
Gleichwohl wird fortwährend an Neubauten
gearbeitet , als stände man in einer Zeit
großer Wohnungsnot.

Stuttgart,  23 . Mai . Vergangene
Nacht kurz nach halb 12 Uhr beobachtete
man hier am Horizont ein Meteor von
seltener Größe und Schönheit der Farbe.
Dasselbe glich einem glühenden Pfeil , nur
war die Spitze kugelartig . Etwa 6— 8
Sekunden dauerte die prachtvolle Er¬
scheinung.

Der Erfinder des „Momentausspanners " ,
Herr Kimm ich in Obereßlingen , hat der
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„Eßl . Ztg ." zufolge das für seine Erfind
ung in den Vereinigten Staaten erworbene
Patent um die Summe von 85 000
an John Beck aus Groß -Salz -See -Stadt,
Utah , abgetreten und im Tausch dafür
einen automatischen Dampf - Kochapparat,
patentiert in Deutschland , Oesterreich-
Ungarn , Großbritanien und Frankreich,
nm den Preis von 60 000 «4L übernommen,
so daß er 25 000 -/kL bar ausbezahlt er¬
hält . Beck , aus Aichelberg gebürtig , ist
vor 30 Jahren nach Amerika ausgewandert,
wo er reiche Silberminen besitzt ; er hielt
sich im letzten Jahre in Stuttgart auf.

Tübingen.  Auszug aus der Ge¬
schworenenliste für das 2 . Quartal : M.
Hammann,  Bauer und Gem .Pfleger,
Oberkollwangen . Karl Hegelmaier,
Sensenschmied , Neuenbürg . Schanz , Gem .-
Pslegcr , Oberkollbach . Traugott Schiler,
Kausm ., Calw.

Freudenstadt,  25 . Mai . Vom herr¬
lichsten Maiwekter begünstigt , tagten heute
die württ . Turnlehrer in unserer Stadt.
War die Versammlung auch nicht so zahl¬
reich besucht , als erwartet wurde , so bot
sie doch des Belehrenden soviel , daß auch
die hiesigen anwesenden Gäste mit allem
Interesse bis zum Schluß derselben an¬
wohnten.

MisMen.

Von der Samoa - Konferenz.

Es herrschen zur Zeit auf Samoa,
Der mächtigen König drei,
Mataafa und Matasese
Und Malietoa dabei.

Ein jeder von diesen drei Herrschern
Treibt eigene Politik,
Der Eine will immer den Frieden,
Der Andre will immer den Krieg;

Der Dritte will wieder was Andres,
Weiß selber nicht klar , was er möcht' —
Ein Zustand , der auf die Dauer
Das Anseh'n des Jnselreichs schwächt.

So geht es nicht weiter , entschieden,
Drum wird vom Kongreß dekretiert,
Daß künftig der König Mataafa
Den ganzen Vormittag regiert.

Von zwölf bis um 9 Uhr des Abends
Wird Malietoa Regent,
Und Matasese , der Dritte,
Regiert , wenn die Nachtlampe brennt.

Von diesen drei Herrschern hat Jeder —
So lautet der Spruch des Gerichts —
So viel als der And 're zu sagen.
Und alle zusammen - — Nichts!

_ (Lust . Bl .)
Gemeinnütziges.

sFeuerlöschmittel .j Man löst 9 KZ Kochsalz
und 45 Kg Salmiak (Chlorammonium ; m 30 I
Wasser , füllt damit dünnwandige Flaschen , die
im Hause auf verschiedenen , jedoch zugänglichen
Stellen verteilt werden . Entsteht nun in irgend
einem Teile des Hauses Feuer , so wirft man
mit aller Kraft eine bis zwei Flaschen in den
Feuerherd , so daß sie dort zerbrechen und die
Flüssigkeit sich über die brennenden Gegenstände
ausbreitet . Diese Mischung , noch besser aber,
dünnwandige Flaschen mit Salmiakgeist gefüllt,
sollten in keinem Droguengeschäfte fehlen.

Aejleü 'ungen
ans de « Enzthälkr

Können täglich bei allen Post¬
ämtern gemacht werden.
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LrötriinZon — 6 . 32 9 . 57 12 . 52 -2 2 . 37 «- ". 5 .37 6 . 57 10. 07
IVoissellsi -m — 6 . 39 10 . 04 12 . 59 2 . 44 Z^ 5 .44 7 . 03 10. 11
0 nl/61'rsickenb — 6 . 50 10 . 16 1. 10 ^ 2 . 56 Z - 5 .57 7 . 14 10. SS
Inebonsoll — 7 . 01 10 . 27 1 . 20 ° 3 . 07 ^Z6 .09 7 . 25 10. 38
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Anmerkungen . ^sieben -j- belloutst : Halten naed Lsllarl.

Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh in Neuenbürg.
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